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Das Orangerie-Gewächshaus des 

ehemaligen Herberstein-Palais, 

heute Sitz des Amtsgerichts 

Passau, ist eines der letzten Zeug-

nisse der ursprünglich reichen 

Orangerie- und Gartenkultur im 

Passauer Land. Das Jahrhundert-

hochwasser von 2013 hatte das in 

der Zeit zwischen 1819 und 1826 

errichtete Gewächshaus fast voll-

ständig zerstört. Im Rahmen um-

fangreicher  Bauunterhaltsmaßnah-

men am Amtsgerichtsgebäude 

erstellte das Staatl. Bauamt Passau 

auch die erforderliche Planung zur 

Sanierung des Gewächshauses 

und der Gartenstützmauern. Die 

erdberührte Nordwand des Ge-

wächshauses wurde zur Trocken-

legung bis auf fünf Meter Tiefe 

freigelegt, die geschädigte Holz-

konstruktion fachgerecht saniert, 

der mit Schimmel befallene Putz 

erneuert sowie der stark unterspülte 

Bodenbelag herausgenommen und 

unter Verwendung der originalen 

Bodenplatten neu aufgebaut. In 

Anlehnung an die historische Fas-

sade erfolgte die neue Aufteilung 

wieder in zwölf Fensterachsen, die 

mit stufenlos nach außen öffenba-

ren Lamellen ausgestattet sind. 
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